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300 Jahre Zehnthaus:  
Jubiläumsfest in Odendorf lädt zum Mitfeiern ein
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Niederschriften von Ausschusssitzungen  
ab sofort abrufbar
Mehr Transparenz und Teilhabe für die Bürgerinnen und Bürger

Swisttal. Ab sofort werden alle 
Niederschriften der stattgefunde-
nen Ausschuss- und Ratssitzungen 
über das Bürgerinformationssystem 
veröffentlicht. Sie erreichen das 
Bürgerinformationssystem über die 
Homepage der Gemeinde Swisttal.
Transparenz ist in der politischen 
Entscheidungsfindung besonders 
wichtig. Nicht selten haben Bürge-
rinnen und Bürger das Gefühl, dass 

trotz öffentlich zugänglichen Sitzun-
gen hinter verschlossenen Türen ent-
schieden wird. 
Mit dieser Empfindung möchte 
Bürgermeister Tobias Leuning nun 
aufräumen: durch eine Änderung 
im Bürgerinformationssystem sol-
len künftig die Niederschriften der 
öffentlichen Sitzungen auch öffent-
lich für alle einsehbar sein. Jede Bür-
gerin und jeder Bürger kann damit 

die getroffenen Beschlüsse sowie 
die Abstimmungsergebnisse nach-
verfolgen.
„Politische Teilhabe beginnt mit 
Transparenz in der Entscheidungs-
findung. Deswegen machen wir die 
Niederschriften jetzt öffentlich zu-
gänglich. Auch wenn ich betonen 
möchte, dass die gewählten Vertrete-
rinnen und Vertreter im Rat und wir 
als Verwaltung auch bislang nicht 

„im stillen Kämmerlein“ diskutiert 
und entschieden haben, so schaffen 
wir nun eine zusätzliche Möglichkeit 
zur Informationsbeschaffung für die 
Bürgerinnen Bürger. Wem es also 
nicht möglich ist, selbst als Zuhörer 
einer Sitzung beizuwohnen, kann die 
Ergebnisse künftig nach den Aus-
schusssitzungen bequem über das 
Internet abrufen“, so Bürgermeister 
Tobias Leuning.

Ende: Ihr Bürgermeister informiert

300 Jahre Zehnthaus:  
Jubiläumsfest in Odendorf lädt zum Mitfeiern ein 

Fortsetzung der Titelseite

Ein besonderes Jubiläum steht in 
Swisttal bevor: Das Zehnthaus in 
Odendorf feiert in diesem Jahr sein 
300-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt der Verein Zehnthaus e.V. 
am Sonntag, 13. September 2026, 
von 11 bis 16 Uhr zu einem großen 
Jubiläumsfest auf dem Zehnthof in 
Odendorf ein. 
Seit drei Jahrhunderten prägt das 
historische Gebäude das Ortsbild 
von Odendorf. Als eines der markan-
testen Bauwerke des Ortes ist das 
Zehnthaus eng mit der Geschichte 
und Entwicklung des Dorfes ver-
bunden. Heute befindet sich das 
Gebäude im Eigentum der Gemein-
de Swisttal und wird mit großem 
ehrenamtlichem Engagement vom 

Verein Zehnthaus e.V. betrieben 
und mit Leben gefüllt. Neben einem 
eigenen Kulturprogramm bietet der 
Verein das Zehnthaus vor allem für 
private Feiern und Veranstaltungen 
an. In guter Zusammenarbeit zwi-
schen Verein und Gemeinde konnten 
in diesem Jahr noch wichtige Moder-
nisierungs- und Unterhaltungsmaß-
nahmen durchgeführt werden. 
Zum Jubiläum erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen das Jugend-
blasorchester „Tomburg Winds“ 
sowie das Blockflötenensemble der 
Musikschule Voreifel. 
Ein besonderer Höhepunkt ist die 

Ausstellung „300 Jahre Zehnthaus“ 
im Maria-Stern-Saal. Sie zeichnet die 
bewegte Geschichte des Gebäudes 
nach und zeigt seine Bedeutung 
für Odendorf und die gesamte Ge-
meinde. 
„Das Zehnthaus ist weit mehr als 
ein historisches Gebäude. Es ist ein 
Ort der Begegnung, der Kultur und 
der gelebten Ortsgeschichte. Mein 
besonderer Dank gilt dem Verein 
Zehnthaus e.V., dessen ehrenamt-
liches Engagement das Haus seit vie-
len Jahren mit Leben füllt. Ich lade 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, die historische Ausstellung zu 
besuchen und gemeinsam mit uns 
300 Jahre Zehnthaus zu feiern“, sagt 
Bürgermeister Tobias Leuning. 

Auch die jüngsten Gäste kommen 
nicht zu kurz: Mit Spiel- und Mit-
machangeboten für Kinder ist für 
Unterhaltung gesorgt. Darüber 
hinaus stehen Getränke und Ver-
pflegung bereit und laden zum Ver-
weilen auf dem Zehnthof ein. 
Die Gemeinde Swisttal und der Ver-
ein Zehnthaus e.V. freuen sich darauf, 
gemeinsam mit vielen Gästen auf 
300 Jahre Geschichte zurückzubli-
cken und dieses besondere Jubiläum 
zu feiern. 
Jubiläumsfest „300 Jahre 
Zehnthaus“ 
•	 Sonntag, 13. September 2026 
•	 11:00 bis 16:00 Uhr 
•	 Zehnthof Odendorf 
•	 Eintritt frei
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Neubau Regenwasserkanal in der Stettiner Straße,  
Königsberger Straße, sowie im Wirtschaftsweg hinter 
der Stettiner Straße in Swisttal-Morenhoven
Morenhoven. Im Zeitraum vom 
01.09.2026 bis Anfang 2027 wird 
die Firma Tiefbau Velten aus Alfter im 
Auftrag der Gemeinde Swisttal den 
Kanalneubau des Regenwasserkanals 
in der Stettiner Straße 4-6, Königs-
berger Straße 29-33, sowie im Wirt-
schaftsweg hinter der Stettiner Straße 
zwischen Königsberger Straße und 
Breslauer Straße durchführen.

Es wird eine abschnittsweise Vollsper-
rung der Straßen eingerichtet. Die An-
lieger in den Straßen können den Be-
reich bis zur Baustelle nutzen, jedoch 
wird es zeitweise zu Behinderungen 
kommen, so dass die Zufahrt zu den 
einzelnen Grundstücken nicht immer 
gewährleistet ist. In der Vivatsgasse 
66-70 werden teilweise die Parkstrei-
fen als Lagerflächen eingerichtet. Bei 

den genannten Terminen handelt es 
sich um Planungsdaten. Diese sind 
ein Anhaltswert. Im Bauablauf kön-
nen jedoch Störungen auftreten, wo-
durch sich Verschiebungen ergeben 
können. Hierüber wird die Gemeinde 
Swisttal bzw. die beauftragte Bau-
firma Velten die unmittelbar betroffe-
nen Anlieger rechtzeitig informieren.
Mit der Bauleitung wurde das Inge-

nieurbüro Steen-Meyers-Schmiddem 
aus Alfter beauftragt. Ansprechpart-
nerin bei der Gemeinde Swisttal ist 
Frau Nicole Danziger, die Sie unter 
der Telefonnummer 02255/309-616 
bzw. per E-Mail unter nicole.danzi-
ger@swisttal.de erreichen können.
Für die sich ergebenden Beeinträch-
tigungen bittet die Gemeinde Swist-
tal um Ihr Verständnis.

Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus

AWO Swisttal eröffnet Reparaturcafé
Gemeinsam reparieren - voneinander lernen

Ab dem 20. August bietet die AWO 
Swisttal im Heimerzheimer AWO-
Haus, Bachstr. 78, jeden dritten 
Donnerstag im Monat ab 15 Uhr ein 
Reparaturcafé an. Tragbare Elektro- 
und Haushaltskleingeräte können 
mitgebracht werden. Diese werden 
vor Ort von einem ehrenamtlichen 
Team begutachtet und es wird eine 

Einschätzung gegeben, ob sich eine 
Instandsetzung noch lohnt. Darüber 
hinaus können u. a. Holzarbeiten, 
Spielzeuge und Fahrräder repariert 
werden. Es wird auch Hilfestellung 
gegeben, um Dinge selbst zu repa-
rieren. Notwendige Ersatzteile - so-
weit bekannt - müssen mitgebracht 
werden. Ansonsten ist das Angebot 

kostenlos. Dieses Projekt wird mit 
Mitteln des Bundes und des Landes 
Nordrhein-Westfalen sowie der LEA-
DER-Region Voreifel - Die Bäche der 
Swist aus der Gemeinschaftsaufgabe 
zur Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes gefördert.
Damit schafft die AWO Swisttal nach 
dem Second Hand Laden „Maries 

Stübchen“, einem Digital-Café für 
Seniorinnen und Senioren, einem 
Handarbeitscafé und dem in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde-
verwaltung betriebenen Café Inter-
national zum kulturellen Austausch 
ein weiteres wertvolles Angebot für 
die Swisttaler Bevölkerung.
Kontakt: awo-swisttal@web.de
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Burgweiherfest in Buschhoven  
lädt zum Feiern für die ganze Familie ein

101.000 Euro für Kinder
Theatergruppe Odendorf erreicht besonderen Meilenstein

Swisttal-Odendorf. Ein großer Erfolg 
- nicht nur für die Theatergruppe 
Odendorf (TGO), sondern vor allem 
für Kinder und Jugendliche in der 
Region: Mit den Überschüssen der 
diesjährigen Spielsaison konnte die 
TGO weitere 6.004 Euro an Kinder-
gärten, Vereine und Jugendorgani-
sationen übergeben. Damit steigt 
die Gesamtsumme aller seit 1992 
erwirtschafteten Spenden auf beein-
druckende 101.000 Euro.
Zur Scheckübergabe begrüßte der 
Vorstand um den Vorsitzenden Ralf 
Meis die Vertreter der geförderten 
Einrichtungen in der Gaststätte 
„Beim Büb“. Die Spenden kommen 
zahlreichen Projekten zugute - von 
Spiel- und Sportgeräten über die 
Ausstattung der Jugendfeuerwehr 
bis hin zu Zuschüssen für Kinder-
freizeiten und Musikinstrumente.
„Theater verbindet Menschen - und 
wenn wir mit unserem Hobby gleich-
zeitig Kindern helfen können, ist das 
für uns der schönste Applaus“, be-
tonte Ralf Meis.

Die sechsstellige Spendensumme 
ist das Ergebnis von mehr als drei 
Jahrzehnten ehrenamtlicher Arbeit. 

Hinter jeder Aufführung stehen un-
zählige Stunden Proben, Bühnenbau, 
Technik und Organisation. Erst das 
treue Publikum macht es möglich, 
dass aus jeder Eintrittskarte konkrete 
Hilfe für Kinder wird.
Während die Freude über den er-
reichten Meilenstein noch anhält, 
laufen bereits die Vorbereitungen für 
die 31. Odendorfer Theaterwochen. 
Mit der Komödie „Alles bleibt - nur 
anders!“ bringt der neue Regisseur 

und Autor Markus Schmidt erneut 
ein selbst geschriebenes Stück auf 
die Bühne. 
Mehr verrät die Theatergruppe der-
zeit noch nicht - nur so viel: Elf 
Schauspielerinnen und Schauspieler 
werden 2027 wieder für beste Un-
terhaltung sorgen und gemeinsam 
beweisen, dass unterhaltsamens 
Theater und soziales Engagement 
in Odendorf seit vielen Jahren un-
trennbar zusammengehören. 

Glückliche Gesichter bei der Spendenübergabe der TGO. Foto: TGO Pressearchiv

Der Buschhovener Ortsausschuss 
lädt am Samstag, 5. September, 
zum traditionellen Burgweiherfest 
ein. Rund um den idyllischen Burg-
weiher erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ab 17 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Musik, Unterhaltung, kulinarischen 
Spezialitäten und vielen Angeboten 
für Kinder.
Der Fassanstich eröffnet das Fest of-
fiziell um 17 Uhr. Anschließend sor-

gen die Tanzgruppen der KG Busch-
hoven, der Singkreis St. Katharina 
sowie Dudelsackspieler Olli für beste 
Unterhaltung auf der Bühne.
Ein besonderes Highlight des Abends 
beginnt um 19 Uhr: Die Band „Space 
Age Dream“ bringt mit einem Live-
Konzert Stimmung an den Burgwei-
her und sorgt für einen musikali-
schen Höhepunkt des Festes.
Auch Familien kommen voll auf ihre 
Kosten. Kinder können sich auf zahl-

reiche Spiel- und Mitmachangebote 
wie Hüpfburg, Tennis und Tischten-
nis freuen. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls bestens gesorgt. Von 
Leckerem vom Grill über Spießbra-
ten, Reibekuchen und Pommes bis 
hin zu Waffeln, Eis und Popcorn ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. 
Dazu werden Bier, Wein, Liköre und 
alkoholfreie Getränke angeboten.
Den stimmungsvollen Abschluss bil-
det um 21:30 Uhr das traditionelle 

„Burgweiher in Flammen“ - benga-
lische Fackeln, begleitet von Trompe-
tenmusik, tauchen den Weiher in ein 
besonderes Licht und schaffen eine 
einzigartige Atmosphäre.
Der Buschhovener Ortsausschuss 
freut sich auf zahlreiche Gäste aus 
Buschhoven, Swisttal und der ge-
samten Region und lädt alle herz-
lich ein, gemeinsam einen geselligen 
Spätsommerabend am Burgweiher 
zu verbringen.
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Gesprächsfrühstück  
für Trauernde in Swisttal
Einen geliebten Menschen zu verlie-
ren, ist schwer zu ertragen. Das Ge-
sprächsfrühstück für Trauernde bie-
tet die Möglichkeit, mit Menschen in 
ähnlicher Lebenslage in Kontakt zu 
kommen. Viele fühlen sich in dieser 
Zeit hilflos und alleingelassen. Wer 
ist da, wenn man seine Geschichte 
immer und immer wieder erzählen 
will? Wer versteht diese Gefühle? 
Wer hört einfach zu und hält die 
Trauer und Tränen aus? Wo kann 
man neue Kontakte knüpfen? Wer 
ermutigt, neue Wege zu versuchen?
Die Trauerbegleiterin der Ökume-
nischen Hospizgruppe e. V. unter-
stützt in dieser Lebenssituation des 
erlebten Verlustes, bis ausreichend 
Kraft gefunden wurde, mit der ver-
änderten Situation zu leben. Das 
Gesprächsfrühstück ist nicht an eine 

Konfession gebunden, unverbindlich 
und kostenfrei.
Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 21. August, um 10 
Uhr in der Maria-Magdalena-
Kirche, Sebastianusweg 7 in 
Swisttal-Heimerzheim statt.
Die Ökumenische Hospizgruppe e. 
V. begleitet lebensbedrohlich Er-
krankte sowie deren An- und Zu-
gehörige. Sie macht auch weitere 
Angebote für Trauernde - u. a. für 
Kinder und auch für Eltern, die ein 
Kind vor oder kurz nach der Geburt 
verloren haben - den Verlust eines 
Sternenkindes betrauern. Alle Ange-
bote werden entgeltfrei angeboten 
und sind nicht an eine Konfession 
gebunden. Für die vielfältigen Auf-
gaben sucht der Verein wieder 
Menschen, die sich in der Öffent-

lichkeitsarbeit engagieren möchten.
Rückfragen zu allen Angeboten 
unter 02226/900 433. Weitere Ter-

mine und Informationen zum Verein 
finden Sie unter: 
www.hospiz-voreifel.de
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Gottesdienstordnung für den Seelsorgebereich Swisttal
Samstag, 15. August, Mariä Auf-
nahme in den Himmel
15 Uhr - Bu, Barmherzigkeitsrosen-
kranz u. Beichte
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18:30 Uhr - Mie, VAM (Kräuterseg-
nung)
Sonntag, 16. August, 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
Jes 56,1.6-7, Röm 11,13-15.29-32, 
Ev: Mt 15,21-28
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe (Kräuter-
segnung)

9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe (Kräuter-
segnung)
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe (Kräuter-
segnung)
Dienstag, 18. August
9 Uhr - Mo, Hl. Messe
Mittwoch, 19. August
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hei, Hl. Messe
Donnerstag, 20. August
18 Uhr - Möm, Hl. Messe

Freitag, 21. August
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17:25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag, 22. August
13 Uhr - Lu, Trauung
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbetung 
des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag, 23. August, 21. Sonn-
tag im Jahreskreis
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe
12:30 Uhr - Od, Taufe (kleine Kirche)
Dienstag, 25. August
7:55 Uhr - Od, Rosenkranz
8:30 Uhr - Od, Hl. Messe
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch, 26. August
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
Donnerstag, 27. August
18 Uhr - Möm, Hl. Messe

Freitag, 28. August
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17:25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag, 29. August
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbetung 
des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag, 30. August, 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe

Bu = St. Katharina, Dü = Kapelle 
St. Katharina, Dünstekoven, Hei 
= St. Kunibert, Lu = St. Petrus 
und Paulus, Ludendorf, Mie = 
St. Georg, Mo = St. Nikolaus, 
Möm = Kapelle St. Maria v. d. 
Immerwährenden Hilfe, Od = 
St. Petrus und Paulus, Oll = St. 
Martinus, Str = St. Antonius
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Kleine Erkältung - großes Theater:  
„Männerschnupfen“ im Kreaforum 
Die KreActors starten ihre ersten Theatertage in Morenhoven

Ein Mann, drei Frauen und die ver-
mutlich gefährlichste Krankheit der 
Welt: Mit der Boulevardkomödie 
„Männerschnupfen“ von Markus 
Beisel eröffnen die KreActors im 
September ihre ersten Theatertage 
im Kreaforum in Morenhoven.
Mike ist krank. Sehr krank. Zumin-
dest, wenn man Mike fragt. Denn 
ihn hat die vermeintlich schlimmste 
aller Krankheiten erwischt: Männer-
schnupfen! Während er hustet, leidet 
und auf Mitgefühl hofft, droht sein 
eigentliches Leben vollständig aus 
den Fugen zu geraten. Mike muss 
dringend seine kriselnde Ehe mit 
Wiebke retten, weil ihm andernfalls 
der finanzielle Ruin droht. Gleichzei-
tig versucht er, seine Affäre Sarah mit 
einem Heiratsantrag bei Laune zu 
halten. Und dann ist da noch seine 
Nachbarin Jessi: eine hartnäckige 
Verehrerin, die nicht nur bis über 
beide Ohren in Mike verliebt ist, son-
dern ihn außerdem eiskalt erpresst.
Was als vermeintlich harmlose Erkäl-
tung beginnt, entwickelt sich so zu 
einem ausgewachsenen Beziehungs-
katastrophenfall. Mike versucht, al-
len Frauen in seinem Leben gerecht 
zu werden - und verstrickt sich dabei 
immer tiefer in Ausreden, Halbwahr-
heiten und hausgemachtem Chaos.
In „Männerschnupfen“ treffen 
männliches Selbstmitleid, weibliche 

Schlagfertigkeit und hohes boulevar-
deskes Tempo aufeinander. Auf der 
Bühne stehen Simone Braun, Katrin 
Jäger, Raphaela Bel und Jannik Groß-
mann. Regie führt Anne Keßel, als 
Souffleuse begleitet Michaela Kott 
die Produktion.
Mit den sechs Aufführungen von 
„Männerschnupfen“ veranstalten 
die KreActors erstmals eigene Thea-

tertage im Kreaforum in Morenho-
ven. Gespielt wird am 18., 19., 20., 
25., 26. und 27. September.
Spielort: Kreaforum (barrierefrei), 
Eichenstraße 3, 53913 Swisttal-Mo-
renhoven
Eintritt: 15 Euro pro Person
Vorverkauf: Thalia Buchhandlung, 
Rheinbach und BookCompany, 
Swisttal-Heimerzheim

Weitere Informationen: Ab Au-
gust auf der Homepage des Kreafo-
rums: www.kreaforum.de
Es spielen: Raphaela Bel, Simone 
Braun, Jannik Großmann, Katrin 
Jäger
Text: Markus Beisel
Souffleuse: Michaela Kott
Regie: Anne Keßel
Veranstalter: KreActors/KreaForum
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Junggesellenfest in Heimerzheim
Eine Party mit Tradition

Der September steht in Swisttal-
Heimerzheim auch im Jahr 2026 
wieder ganz in den Zeichen des 
diesjährigen Junggesellenfestes. 
Das traditionsreiche Fest, das seit 
Jahren zu den festen Höhepunk-
ten im Veranstaltungskalender des 
Ortes zählt, verbindet Brauchtum, 
Musik und Dorfgemeinschaft an 
einem Wochenende. 
Und das wissen nicht nur die Dorf-
eigenen Gäste zu schätzen. Für den 
Junggesellenverein Fidelitas Heim-
erzheim ist das Fest weit mehr als 
ein Anlass zum Feiern, vielmehr 
setzen sie damit ein sichtbares 

Zeichen lebendiger Vereinskultur 
und gelebter Tradition.
Das Junggesellenfest erstreckt sich 
auch 2026 über vier Tage und bietet 
damit reichlich Gelegenheit für Be-
gegnungen, Musik und Feierlaune. 
Los geht es am Freitag mit „JGV 
goes Boiler Room 3.0“, ein Event, 
das vermutlich besonders die jün-
geren Generationen anziehen dürfte.
Am Festsamstag stehen in diesem 
Jahr „Scharmöör“ und die „Bläck 
Fööss“ auf der Bühne. Mit einer 
Mischung aus kölschen Tönen und 
klassischen Partyhits sollte für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei sein.

Mit der Organisation eines gesamten 
Partywochenendes zeigt sich wieder 
einmal mehr, wie eng das Fest mit 
dem lokalen Brauchtum verbunden 
ist. Über die gesamte Dauer hinweg 
wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das unterschiedli-
che Generationen zusammenbringt. 
Die Mischung aus geselligem Treff-
punkt und familienfreundlichen Pro-
grammpunkten macht den Reiz des 
Festes aus.
Der Junggesellenverein Fidelitas 
Heimerzheim übernimmt dabei eine 
zentrale Rolle. Organisieren auf der 
einen und eine langjährige Tradition 

bewahren auf der anderen Seite, so 
sorgt der Verein dafür, dass das Fest 
nicht an Charakter verliert, sondern 
sich dort weiterentwickelt, wo es 
nötig ist.
Für viele Besucher ist genau diese 
Mischung der Grund, warum sie je-
des Jahr wiederkommen. 
Das Junggesellenfest verspricht 
neben ausgelassener Stimmung 
auch ein Stückchen Heimatgefühl. 
Heimerzheim darf sich also erneut 
auf mehrere Tage voller Feierlaune, 
Gemeinschaft und unvergesslicher 
Momente freuen. 
(svs)
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Informative Veranstaltungen 
des Hospizvereins

Ein Nachmittag für Senioren 

Prof. Lukas Radbruch, Vorsitzender 
der Ökumenischen Hospizgruppe 
e. V., referiert am 9. September ab 
19 Uhr im Ratssaal Himmeroder 
Hof in Rheinbach über das Thema 
„Schwierige Entscheidungen am 
Lebensende“. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Am 10. September wird dann wieder 
ein kostenfreies, informatives Früh-
stück von 9 bis 11 Uhr in Rheinbach 

angeboten. Diesmal mit Marcin 
Pozniak von der Firma Alltagsheld 
zum Thema „Vorbereitung auf das 
Gespräch mit dem Medizinischen 
Dienst“. 
Eine Anmeldung ist unbedingt bis 
zum 7. September erforderlich über 
kontakt@hospiz-voreifel.de oder 
02226/900 433. Der Veranstal-
tungsort wird nach der Anmeldung 
bekannt gegeben.

Der Ortsausschuss für Heimat und 
Kulturpflege Heimerzheim e. V. (OHK) 
lädt zum Seniorennachmittag am 
12. September um 14:30 Uhr in die 
Maria Magdalena Kirche in Heim-
erzheim ein. Eingeladen sind alle 
Heimerzheimerinnen und Heimerz-
heimer ab 72 Jahren - gerne mit 
Partnerin oder Partner, auch wenn 
diese jünger sind. Für den Nachmit-
tag hat der OHK ein vielseitiges Pro-
gramm einschließlich verschiedener 
Ehrungen geplant. 
Die Besucherinnen und Besucher 
können sich auf Begegnung, Gesprä-
che und abwechslungsreiche Auftrit-
te freuen. In diesem Jahr wird der 

OHK von Teams der Großen Heimerz-
heimer Karnevalsgesellschaft (Gro-
HeiKa) und der Ocean Diamonds, der 
Tanz-AG des Gesamtschule Heimerz-
heim unterstützt. 
Die offiziellen Einladungen werden 
in Kürze durch den Vorstand des 
Ortsausschuss verteilt. 
Falls jemand keine Einladung erhal-
ten hat, bittet der OHK, sich direkt 
bei Ursula Arens unter der Telefon-
nummer 02254/8364426 oder unter 
info@swisttal-heimerzheim.de zu 
melden. 
Weiterführende Informationen sind 
online auf www.swisttal-
heimerzheim.de/ abrufbar. 



10  | Wir in Swisttal | 27. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 15. August 2026 | Kw 33 | wir-in-swisttal.de/e-paper

Wasserverbrauch im Alltag 
Nach Angaben des Umweltbundes-
amtes liegt der durchschnittliche 
Trinkwasserverbrauch in Deutsch-
land derzeit bei rund 121 Litern 
pro Person und Tag. Der größte 
Teil davon wird für Körperpflege, 
Toilettenspülung, Wäsche oder 
Geschirr genutzt. Besonders hoch 
ist der Verbrauch im Badezimmer. 
Laut Zahlen des Bundesverbands 
der Energie- und Wasserwirtschaft 
entfallen rund 36 Prozent des täg-
lichen Wasserverbrauchs auf Baden, 
Duschen und Körperpflege. Weitere 
27 Prozent werden für die Toiletten-
spülung genutzt. Erst danach folgen 
Wäschewaschen, Geschirrspülen 
oder die Reinigung der Wohnung. 
Wasser wird in Deutschland streng 
kontrolliert und aufwendig aufbe-
reitet. Trinkwasser zählt hierzulan-
de zu den am besten überwachten 
Lebensmitteln. Entsprechend hoch 
ist auch der technische und ener-
getische Aufwand, der hinter För-
derung, Reinigung und Transport 
steckt. Wer Wasser spart, reduziert 
deshalb nicht nur den eigenen 
Verbrauch, sondern indirekt auch 
Energiebedarf und sogar den CO2-
Ausstoß.
Schon kleine Einsparungen 
lohnen sich
Nach Angaben des ADAC liegen 
die Wasserpreise regional zwar teils 
deutlich auseinander, durchschnitt-
lich zahlen Haushalte in Deutsch-

land jedoch mehrere Euro pro Ku-
bikmeter für Frisch- und Abwasser 
zusammen. Dabei summieren sich 
kleine Verbrauchsunterschiede über 
ein Jahr hinweg spürbar. Besonders 
relevant wird das beim Warmwas-
ser: Wer kürzer duscht, spart nicht 
nur Wasser, sondern gleichzeitig 
Heizenergie. Der ADAC verweist 
darauf, dass bereits kleine Verän-
derungen im Alltag Wirkung zeigen 
können. Ein tropfender Wasserhahn 
etwa kann pro Jahr mehrere tau-
send Liter Wasser verschwenden. 
Auch alte Toilettenspülungen oder 
ineffiziente Duschköpfe treiben den 
Verbrauch oft unnötig in die Höhe.
Wo liegt Einsparpotential?
Als wirksame Sparelemente gelten 
Sparduschköpfe oder Durchflussbe-
grenzer. Moderne Modelle mischen 
Luft in den Wasserstrahl und redu-
zieren dadurch die benötigte Was-
sermenge, ohne dass der Komfort 
stark sinkt. 
Auch beim Duschen selbst macht 
die Dauer einen deutlichen Unter-
schied: Fünf Minuten statt zehn 
Minuten halbieren den Verbrauch 
nahezu. Ähnlich groß ist das Ein-
sparpotenzial in der Küche. Ge-
schirrspüler arbeiten laut ADAC 
häufig effizienter als das Spülen 
von Hand - vorausgesetzt, die Ma-
schine ist voll beladen und läuft im 
Eco-Programm. Gleiches gilt für 
Waschmaschinen: Moderne Geräte 
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Denkmalschutz

benötigen deutlich weniger Wasser 
als ältere Modelle. Entscheidend 
ist auch hier die vollständige Be-
ladung.

Auch im Garten kann Wasser 
gespart werden
Im Garten steigt der Wasserver-
brauch besonders in trockenen 

Wer Regenwasser sammelt, kann Trinkwasser einsparen. 

Sommern oft stark an. Wer Regen-
wasser sammelt, kann zumindest 
einen Teil des Trinkwassers einspa-
ren. Viele Haushalte nutzen dafür 
Regentonnen oder Zisternen. Ge-
gossen werden sollte möglichst 
morgens oder abends, damit we-
niger Wasser verdunstet. Wasser-
sparen gewinnt zudem durch den 
Klimawandel an Bedeutung. Län-

gere Trockenperioden und sinkende 
Grundwasserstände beschäftigen 
inzwischen zahlreiche Regionen 
Deutschlands. Zwar gilt die Trink-
wasserversorgung hierzulande wei-
terhin als stabil, dennoch werben 
Kommunen und Wasserversorger 
zunehmend für einen bewussteren 
Umgang mit der Ressource.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 29. August 2026
Annahmeschluss ist am:
21.08.2026 um 10 Uhr

Demokratie-Tag 2026
Schülerinnen und Schüler gestalten Demokratie aktiv mit

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Am 1. Ok-
tober findet in Siegburg der Demo-
kratie-Tag 2026 statt. Schülerinnen 
und Schüler ab der 8. Klasse erhalten 
dabei die Möglichkeit, sich aktiv mit 
Fragen rund um Demokratie, ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
Vielfalt auseinanderzusetzen.
Der Aktionstag schafft einen Raum, 
in dem junge Menschen demo-
kratische Prozesse kennenlernen, 
eigene Perspektiven einbringen und 
gemeinsam Lösungsansätze für ak-
tuelle gesellschaftliche Herausforde-
rungen entwickeln können. Ziel ist 
es, Demokratie erfahrbar zu machen, 
Beteiligungsmöglichkeiten aufzu-
zeigen und junge Menschen in ihrer 
Fähigkeit zu stärken, Verantwortung 
für das gesellschaftliche Miteinander 
zu übernehmen.
Der Demokratie-Tag richtet sich ins-
besondere an Schulen, Einrichtungen 
der Jugendhilfe sowie weitere Or-
ganisationen, die mit Jugendlichen 

arbeiten. Diese sind eingeladen, in-
teressierte Schülerinnen und Schü-
ler auf das Angebot aufmerksam 
zu machen und zur Teilnahme zu 
motivieren.
Workshops zu aktuellen gesell-
schaftlichen Themen
Nach einer gemeinsamen Auftakt-
veranstaltung im Siegburger Kreis-
haus besuchen die Teilnehmenden 
ab 10 Uhr verschiedene kostenfreie 
Workshops an allerlei Veranstal-
tungsorten. In kleinen Gruppen 
mit maximal 16 Personen setzen 
sie sich mit Themen wie Mobbing, 
Rassismus, Diskriminierung, Hate 
Speech (z. B. im Online-Gaming), 
Argumentationstraining gegen men-
schenfeindliche Positionen, kreativer 
Beteiligung und der Förderung von 
Vielfalt in Schule und Gesellschaft 
auseinander. 
Gemeinsam mit starken Part-
nern
Die Workshops werden gemeinsam 

mit erfahrenen außerschulischen 
Partnerorganisationen umgesetzt. 
Dazu gehören unter anderem BAN-
DAS, SCHLAU Rhein-Sieg, Schule 
ohne Rassismus-Schule mit Cou-
rage, CARE Deutschland e. V., ADA 
des Rhein-Sieg-Kreises und das Ju-
gendforum Sankt Augustin. Durch 
die Zusammenarbeit verschiedener 
Akteurinnen und Akteure aus Bil-
dung, Jugend- und Demokratiearbeit 
entsteht ein vielfältiges Programm, 
das unterschiedliche Zugänge zu 
demokratischer Bildung ermöglicht.
Programm und Anmeldung fol-
gen
Das vollständige Programm mit 
Informationen zu den einzelnen 
Workshops sowie der Ablaufplanung 
werden ab dem 1. September ver-
öffentlicht. Ab diesem Zeitpunkt ist 
auch die Anmeldung zur Teilnahme 
möglich.
Nähere Informationen zu den Work-
shops sind in der Übersicht auf 
rhein-sieg-kreis.de/demokratietag 
zu finden.
Interessierte Schulen, Einrichtungen 
und Organisationen können sich 
außerdem unter der E-Mail-Adres-
se ki-bildung@rhein-sieg-kreis.de 
erkundigen. 



|  13Wir in Swisttal | 27. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 15. August 2026 | Kw 33 | Rautenberg Media



14  | Wir in Swisttal | 27. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 15. August 2026 | Kw 33 | wir-in-swisttal.de/e-paper

Samstag, 15. August 
	 Vital-Apotheke
	 Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226 900664
Sonntag, 16. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225 2256
Montag, 17. August 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226 916630
Dienstag, 18. August 
	 Martin-Apotheke
	 Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226 3445
Mittwoch, 19. August 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228 9863660
Donnerstag, 20. August 
	 Roncalli Apotheke
	 Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228 647092
Freitag, 21. August 
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
Samstag, 22. August 
	 Turm-Apotheke
	 Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226 3577
Sonntag, 23. August 
	 Bären-Apotheke
	 Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222 5068

Montag, 24. August 
	 Ahorn Apotheke 
	 Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228 9250999
Dienstag, 25. August 
	 Engel-Apotheke
	 Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228 622618
Mittwoch, 26. August 
	 Himmeroder-Apotheke
	 Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226 911882
Donnerstag, 27. August 
	 Quellen-Apotheke
	 Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228 640050
Freitag, 28. August 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Samstag, 29. August 
	 Martin-Apotheke
	 Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226 3445
Sonntag, 30. August 
	 Stern-Apotheke
	 Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226 2470
je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 116 117 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
	 0228 / 64 81-0
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 50 51
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-

rhein-sieg-kreis.de 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 
	 9 - 14 Uhr

	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung 
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org 
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen.

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, 
	 Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
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